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 wegen besonders hervorragen . Es sind dies dienächstvonStrabo„innerhalbderUmfassung“besondersalsKönigsgräberbezeichnetenfünfsicherenGrabmäler(IbisV)undeinunsicheres(VI)unddasaufserhalbderStadtbefindlicheprächtige„Spiegelgrab“(VII).

 Die ersten fünf Königsgräber befinden sich in 1 / -iHöhe(40bis50m)deswestlichenundsüdwestlichenFelsgehängeslinksseitsderYeschil-Irmak-Engeineinen

scheint . Der Umstand , dafs wir notwendigerweise hieraufsteigenmüssen,zwingtuns,mitderBeschreibungdesKönigsgrabesVanzufangen(dasGrabIbefindetsichamwestlichenEndpunktedesKyslar-Serai).EsistinBezugaufseinAusmafsbeiweitemdasgröfste.NachdemmanübereinigebreiteStufenumeinenvorsprunggekommenist,erreichtmaneineetwa17mlangeund1,60mbreitePlattformundtrittvonhier
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 graugrünlichen Protogyngneis gehauen . Man erreichtdieselben,wennmanvomrechtenUferdesFlussesüberdievorletzteBrückederStadtdenFufsdeslinksseitigenFelsenserklimmtundjenseitseinerausgrofsenregel-mäfsigenQuaderngebauten,zumTeilzerstörtenmauerandiesteilaufsteigendenFelswändeherantritt,inwelchenüberalllangeundschmaleStufenausgehauensind.Wirsindhieraufdem„Kyslar-Serai“,d.h.Mädchenburg,eineBenennung,diedemkastellartigenBauwerksowiedenfünfKönigsgräbernzuzukommen auf eine zweite etwa 15 m lange , 3 , 70 m breite und nuretwa30cmhöhergelegenePlattform,diedenVorplatzzureigentlichenGrabkammerbildet;dierechteckigeFaçadedesGrabesist2,9mtiefindenFelsgehauenundisthierdurcheineArtVorraumgeschaffen,derinderBreite13,20m,inderHöheetwa8mundinderTiefe2,90mmifst.InderMittederFaçade,2,10müberderPlattform,befindetsichderfensterartigegang(2,60X1,80)zureigentlichenTotenkammer,derabweichendvondenübrigenGräberneinenfriesgezierten


